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(Nr. 13594.) Verordnung zur Anderung der Verordnung vom 15. November 1899, betreffend das 
Verwaltungszwangsverfahren wegen Beitreibung von Geldbeträgen. Vom 8. Mai 1931. 
Auf Grund des § 5 des Ausführungsgeſetzes zur Zivilprozeßordnung in Verbindung mit 
Artikel 82 der Verfaſſung wird die Verordnung, betreffend das Verwaltungszwangsverfahren 
wegen Beitreibung von Geldbeträgen, vom 15. November 1899 (Geſetzſamml. S. 545) wie folgt 
geändert: 
1. §S 4 Abſ. 4 erhält folgenden Satz 2: 
Sie können die Verrichtungen der Vollſtreckungsbehörde, falls ſich Mängel in der Ausführung der 
Vollſtreckung zeigen, einer anderen Behörde übertragen. a 
2. Im 8 46 (Faſſung vom 16. März 1926, Geſetzſamml. S. 103) 
a) erhält Abſ. 1 folgenden Satz 2: 
Sie gelten für das Verwaltungszwangsverfahren nicht, ſoweit $ 4 Nr. 2 des Reichsgeſetzes, be⸗ 
treffend die Beſchlagnahme des Arbeits- oder Dienſtlohns, vom 21. Juni 1869 (Bundesgeſetzbl. 
S. 242, Reichsgeſetzbl. 1871 S. 63) Ausnahmen zuläßt. 
b) wird im Abſ. 2 Satz 1 hinter „feſtgeſetzt find“ eingefügt „ſowie in den Fällen des $ 4 Nr. 2 
des Reichsgeſetzes vom 21. Juni 1869“. 


Berlin, den 8. Mai 1931. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Höpker Aſchoff. 


(Nr. 13595.) Verordnung zur Ausführung der Verordnung des Reichspräſidenten zur Bekämpfung 
politiſcher Ausſchreitungen vom 28. März 1931 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 79). Vom 
24. April 1931. a 


Auf Grund des $ 13 Abſ. 1 der Verordnung des Reichspräſidenten zur Bekämpfung 
politiſcher Ausſchreitungen vom 28. März 1931 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 79) wird folgendes beſtimmt: 


Außer den Ortspolizeibehörden iſt für Maßnahmen nach $ 12 Abſ. 1 der Verordnung auch 
der Polizeipräſident in Berlin, Landeskriminalpolizeiamt, für den Bereich des Freiſtaats Preußen 
zuſtändig. 


Berlin, den 24. April 1931. 


Der Preußiſche Miniſter des Innern. 
Severing. 


(Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 25. Mai 1931.) 16 
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Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
($ 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 


1. In Nr. 7 des Miniſterialblatts der Handels- und Gewerbeverwaltung für 1931, S. 93, iſt 
eine Anordnung des Miniſters für Handel und Gewerbe vom 9. April 1931 über die Lehrlingshaltung 
im Schornſteinfegergewerbe veröffentlicht worden, die am 19. April 1931 in Kraft getreten iſt. 


Berlin, den 29. April 1931. 
Preußiſches Miniſterium für Handel und Gewerbe. 


f 2. In Nr. 7 des Preußiſchen Finanzminiſterialblatts vom 30. April 1931 — S. 65 2 und in 
Nr. 19 des Miniſterialblatts für die Preußiſche innere Verwaltung vom 29. April 1931 — S. 413 — iſt 
die Ar über Vereinfachung bei der Zuſendung von Gewerbeſteuerveranlagungsbeſcheiden ver⸗ 
kündet worden. f — 3 : 


Die Verordnung iſt am 15. Oktober 1928 in Kraft getreten. 
Berlin, den 4. Mai 1931. 


Preußiſches Finanzminiſterium. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 6. März 1931 4 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Weſtfäliſche Ferngas⸗-Aktiengeſellſchaft 
in Dortmund für den Bau einer Abzweiggasleitung von der in der Kreisſtraße Heepen⸗ 
Schildeſche liegenden Ruhrgasleitung zu der Firma Baſtertwerke in Heepen N 

durch das Amtsblatt der Regierung in Minden Nr. 16 S. 54, ausgegeben am 18. April 1931; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 18. März 1931 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Rheiniſch-Weſtfäliſche Elektrizitätswerk, 
Aktiengeſellſchaft in Eſſen, für den Bau einer von der Leitung Leithe —Gladbeck (Gemarkung 
Oberhauſen-Oſterfeld) abzweigenden 100 000 Volt-Hochſpannungsdoppelleitung mit einer 
Maſtenreihe nach Mülheim (Ruhr) — ausgenommen Kraftwerke oder ſolche Schalt- und 
Umſpannſtationen, die über den Rahmen von Ortsſtationen hinausgehen — 
durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 15 S. 85, ausgegeben am 11. April 1931; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 18. März 1931, 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Braunkohleninduſtrie, Aktiengeſellſchaft 
Zukunft in Eſchweiler, für den Bau und Betrieb einer 100 000 Volt⸗Doppelfreileitung von 
Kaninsberg nach Rothe Erde mit einer Einfachabzweigung nach Haaren — ausgenommen 
Kraftwerke oder ſolche Schalt- und Umſpannſtationen, die über den Rahmen von Orts- 
ſtationen hinausgehen — ö 
durch das Amtsblatt der Regierung in Aachen Nr. 16 S. 61, ausgegeben am 18. April 1931; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 24. März 1931 71002 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Rheiniſch-Weſtfäliſche Elektrizitätswerk, 
Aktiengeſellſchaft in Eſſen, für den Bau einer 100 000 Volt-Doppelleitung von Station 
Nordſtern nach Recklinghauſen — ausgenommen Kraftwerke oder ſolche Schalt- und Um⸗ 
ſpannſtationen, die über den Rahmen von Ortsſtationen hinausgehen — 220 
durch die Amtsblätter der Regierung in Arnsberg Nr. 16 S. 54, ausgegeben am 18. April 1931, 
und der Regierung in Münſter Nr. 17 S. 82, ausgegeben am 25. April 1931. 
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